
 

 

Im 147. Und 148. Planetenjahrhundert, so sagten 
später die Amorer, hätten unter den Regentschaften 
Transplutonianos und Plutoniñas in Rest-Amora 
einmal Zustände wie in der ‚alternativen‘ 
Teilrepublik Ost zur Ära des Sinusinius geherrscht! 
Erst der Aufstand der Farmer im District Houser 
County, dem zur Regierungszeit plutoniñas die 
bewegung der Stahlproduzenten im Techno-County 
folgte!  
 

Vorgeschichte  
 
Über grosse und kleine Stahlwerke hatte die Provinz Techno-
County einst verfügt‚ zwei, welche hiessen ‚Steel Techno-County‘ 
und ‚Techno-District-Steel‘, gehörten dem Staate Rest-Amora!  
 
Im Resten Amoras war die Feststellung nichts neues, dass  
Ostamora, welches sich von der Kommerz-Kultur die sich auf 
dem mittlerweile postkommerzialisiert gewordenen 
Technoplaneten etabliert habe einst öffentlich lossagte, sich von 
Teilung des Technoplaneten an die ‚Alternative Republik‘ nannte, 
dem Resten ähnlicher sähe als sie es gern zugebe! Mit seinen 
zumeist republikseigenen Werken die Republikchef Sinusinius 
seinerzeit hochzog, den  ‚volkseigenen‘,  Aktiengesellschaften‘, wo 
sich der Profit anstatt auf wenige Grossaktionäre gerecht auf die 
Arbeitenden verteile, wo  allerdings in Wahrheit der Anführer, 
der ‚O’dj der Republik‘ die meisten Privatanteile an den besten 
Staatsunternehmen besässe, und somit auch den grössten Teil 
vom Gewinn einheimste!  
 
Wobei auch der Resten manchmal sich von der Teilrepublik Ost 
gar nicht so sehr unterschied, bemerkenswert nahe an Osten 
heranrückte, d.h. die Situation im Resten in gewissen Dingen 
nahezu der des Ostens glich! Auch im Resten Amoras gab’s einige 
staatlich geführte Grossbetriebe, solche, die privaten gegenüber 
nicht wenige Vorzüge genossen!  



 

 

Gewinnbringende Staatsgesellschaften im Resten von Planet 
Amora mussten zwar grosse Teile ihres Gewinns an die Republik 
abliefern, waren dafür aber von Steuern und Abgaben befreit! Oft 
bezuschusste die Republik ihre staatseigenen Werke auch noch, 
wenn sie mal Verluste schrieben -was bei den einen tatsächlich 
die Ausnahme darstellte, bei anderen dafür Normalität 
bedeutete! Und wie zu Sinusinius‘ Zeiten im Osten der Fall, warb 
auch der Teilstaat Restamora in den der Republik zugehörigen 
Sendern für seine Staatsunternehmen umsonst!  
 
Ebenso begünstigt waren Anleger, die an solchen 
restamoranischen Staatsfirmen Anteilscheine besassen, ihnen 
zahlte der Staat, ebenfalls frei von Besteuerung, ohne Abzüge, 
alle drei Planetenjahre einen festen Zins! Teilschaften an 
staatlichen Fabriken hatten also für jedermann eine sehr sichere 
Anlage bedeutet, man verdiente damit bares und ging dabei kaum 
Risiken ein! 
 
Von den herrschenden Umständen, der markanten Bevorteilung 
restamoranischer Staatsgesellschaften, waren dazumal im 
Besonderen die kleinen privaten Stahlproduzenten betroffen, 
dies bildete die Ausgangslage, welche die Revolte der kleinen 
Stahlunternehmenden hervorrief! Die Kleinunternehmer 
begehrten auf, was schliesslich die Grundlage lieferte für die 
‚Stählerne Bewegung‘, die sich im Süden des Planetenstaates 
Amora in Techno-County, formierte!  
 

Die Bewegung der Stahlproduzenten  


